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SV Münster 1b - SVH 1a 2:1  
Es wird eng in der Tabelle. 2 Punkte trennen uns noch von einem direkten Abstiegsplatz. 
Allerdings ist auch die halbe Liga im Abstiegskampf verwickelt. 3 Punkte zwischen dem 
Vorletzten und dem 8 Tabellenplatz ist sicher außergewöhnlich, wurde aber an dieser Stelle auch 
schon zu Beginn der Runde so prognostiziert. 
Unser Spiel war vor allem in der ersten Hälfte schwach. Ähnlich wie in den Wochen zuvor, 
schafften wir es nicht die eigenen Reihen geschlossen zu halten. Die einzelnen Mannschaftsteile 
sind weit auseinander gezogen und so bieten sich dem Gegner immer wieder Lücken. Wir sind 
dadurch einfach zu weit weg von unseren Gegenspielern und können uns nicht gegenseitig 
helfen. Ist der Ball dann mal in unseren Reihen, kann man darauf warten, bis der nächste 
einfache Fehler kommt. 
In den zweiten 45 Minuten zeigte die Mannschaft wenigstens Engagement. Ohne spielerisch zu 
überzeugen konnten wir uns dennoch gegen nachlassende Gastgeber ein Übergewicht 
erarbeiten. Leider bekamen wir eine viertel Stunde vor Ende der Partie das Vorentscheidende 
0:2. Der Anschluss von Florian Sedor kurz vor Ende weckte noch mal Hoffnung, doch es reichte 
nicht mehr zum Punktgewinn. 
Es spielten: Tobias Heueisen, Patrick Wolf (70. Dirk Lyzwa), Yannick Schuchmann, Marco Sattig, 
Fabian Beck (60. Axel Meister), Jonas Weber, Michael Emich, Kai Musel, Marcus Matthess, 
Benedikt Wolf (45. Felix Junker), Florian Sedor. Tor: Florian Sedor. 
Fazit: 
Eigentlich hatten wir uns erhofft, dass wir uns aus dem Abstiegskampf raushalten können. 
Spätestens nach der Niederlage vom Sonntag sind wir mittendrin. Zum Einen müssen wir uns 
jetzt der Situation stellen und zum Anderen ist jetzt Führungsstärke gefragt. Die Verantwortlichen 
sind erfahren und besonnen genug jetzt die richtigen Worte zu finden und die Weichen richtig zu 
stellen. Im Moment ist jeder Spieler von 1-14 ersetzbar, deshalb darf man gespannt sein, wie die 
Würfel zum nächsten wichtigen Heimspiel gegen den PSV am kommenden Sonntag fallen. Raus 
kommt man da nur, wenn alle eng zusammen stehen. Wer jetzt noch glaubt er müsse nichts tun 
ist fehl am Platz. Von Hinten nach vorne muss das Pferd jetzt wieder aufgespannt werden. 
Gegen den PSV muss die „Null“ hinten wieder stehen und für dieses Ziel müssen alle konsequent 
arbeiten. Wenn es dann am Ende ein 0:0 wird, das für die weiteren Aufgaben Sicherheit gibt, ist 
es halt so. 
KSV Urberach 1b – SVH 1b 4:4 
Erfreuliches gibt es von der 1b zu berichten. Trotz eines verschlafenen Beginns, nachdem man 
schon aussichtslos mit 0:3 zurück lag, kämpfte sich die Truppe um Spielertrainer Werkmann/Casi 
zurück ins Spiel und konnte in der Schlussminute noch zum verdienten 4:4 ausgleichen. 
Nachdem verkorksten Spielverlauf ist dies durchaus als Erfolg zu werten. In die Torschützenliste 
trug sich Casi mit 4 Treffern!!! ein. 
Vorschau: 
Am Sonntag trifft die 1a im Heubacher Waldstadion auf die Mannschaft des PSV Groß-Umstadt. 
Anstoß ist um 15:00 Uhr. Die 1b empfängt im Vorspiel um 13:15 Uhr die Mannschaft des TSV 
Harreshausen 1b. 


